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Aufbau 

1. Begriffe: Alltagsrassismus / Struktureller Rassismus 

2. Beispiel: Wie rassistischer Humor zum Kulturkampf wurde

3. Wer spricht? Repräsentation, Anerkennung und Teilhabe 

4. Strategien gegen Privilegien und Ausschluss



1. Begriffe 

-> Alltagsrassismus heisst, dass eine Person wird in einer alltäglichen 

Interaktion aufgrund ihrer Herkunft oder Hautfarbe entweder als 

minderwertig dargestellt wird und/oder sie hat nicht die gleichen 

Möglichkeiten, sich selbst zu repräsentieren. 

Bsp. Witz, Werbung, Exotisierung, Kinderbücher, etc. 
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1. Begriffe 

-> Struktureller/institutioneller Rassismus herrscht vor, wenn in einem 

historisch gewachsenen Machtverhältnis Menschen aufgrund ihrer 

(zugeschrieben) Herkunft oder Hautfarbe im Rahmen organisatorischer 

und abstrakter Regeln oder Mechanismen, einen eingeschränkten 

Zugang zu Ressourcen und Rechten haben. 

Bsp. Arbeitsmarktdiskriminierung, Einbürgerungsschikanen, Sans-

Papiers, Racial Profiling, etc.  
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3. Wer spricht? Oder: Anerkennung und Teilhabe 
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4. Strategien gegen Privilegien und Ausschluss 
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Herzlichen Dank, Grazie, Shukriya & Dhanyavaad
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Woher kommst Du? – Seh ich aus wie ein 

Mangobaum?

—
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- Was sind Beispiele in denen sie im (Arbeits-)Alltag Menschen in 

rassialisierte Rollen einordnen, resp. eingeordnet werden? 

- Welche Machtverhältnisse sind damit verbunden? 

- Wie lassen sich andere Perspektiven einbeziehen, Machtverhältnisse 

umdrehen? 
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Herzlichen Dank, Grazie, Shukriya & Dhanyavaad


